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Der Bau der neuen Volksschule 
befindet sich im Zeitplan. Eröffnung 
voraussichtlich im Mai 2017.

Das Jugendtaxi, eine Forderung der 
SPÖ, wird in Roitham im Frühjahr 
2017 eingeführt. 

Michael Hofpointner übernimmt 
die Leitung des Siedlervereins 
Roitham.
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Foto: Winterzauber von Willi Forstinger

Frohe Weihnachten 
wünscht die SPÖ-Roitham
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Impressum

Die neue Volks- und Musikschule wird im Frühjahr 2017 fertiggestellt. 
Sie wurde in umweltfreundlicher Holzriegel-Bauweise hergestellt. Sie umfasst 

sechs schöne, helle Schulklassen, Lehrer- und Direktionszimmer, eine schöne Aula 
zum Innenhof, moderne Sanitär-Anlagen, einen Turnsaal mit einer Bühne sowie 
die Musikzimmer für die Musikschule. Einen separaten Eingang mit Dusche und 
Umkleideräume gibt es für die Jugendlichen und Erwachsenen, die den Turnsaal 

nach der Schule benützen.

Liebe Leserinnen und Leser!

Es freut mich, dass die Namens-
änderung auf „Roitham am Traun-
fall“ – eine Initiative von Christian 
Neudorfer – so großen Anklang 
gefunden hat. 
Diese Änderung wurde nicht nur 
im Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, sondern man hörte auch 
mehrere Tage im Radio davon. Auch 
in verschiedenen Zeitungen konnte 
man von unserem Ort lesen. 

Unsere Gemeinde wurde auch über 
die Bezirksgrenzen hinweg bekannt 
durch die Roithamer Aufweckblä-
ser. Am Nationalfeiertag war unsere 
Musikkapelle Roitham im Radio 
Oberösterreich landesweit zu hören 
mit einem Lied von Udo Jürgens. 
Nach dem Lied der Aufweckbläser 
stellte dann Wolfgang Pamminger in 
einem Interview mit ORF-Moderator 
Günter Madlberger im Radio den 
Musikverein und unseren Ort näher 
vor. 
Wie ist es Ihnen dabei ergangen? 
Also ich war sehr stolz eine Roitha-
merin zu sein!

Ich wünsche Ihnen eine ruhige und 
besinnliche Adventzeit und schöne 
Weihnachten im Kreise Ihrer Fa-
milie. 

Ihre Redakteurin       
		           Anita Gruber 
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Der Bürgermeister berichtet 

> Lesen Sie weiter auf Seite 4

Bgm. Alfred Gruber
alfred.gruber@roitham.

ooe.gv.at
Mobil 0699 1149 7306

von Montag bis Freitag für 
Sie da - nach telefonischer 

Voranmeldung bitte

Ein Teil der Straße zwischen Inner- und Außerroh 
wurde im Juli von den Wassermassen weggerissen

Liebe Roithamerinnen, 
liebe Roithamer!

Der vergangene Sommer 
mit seinen sintflutartigen 
Regenfällen wird uns allen 
noch lange in Erinnerung 
bleiben. Viele Keller sind 
innerhalb weniger Wochen 
zweimal und manche sogar 
dreimal überflutet worden. 

Die Niederschlagsmenge 
pro Stunde erreichte Aus-
maße, wie wir sie bisher 
noch nicht kannten. Enorme 
Schäden an Gebäuden, 
Straßen, Bachbetten und 
Kanälen sind entstanden. 

Ein großer Dank gebührt 
den Frauen und Männern 
der freiwilligen Feuerwehr 
und den vielen anderen 
Helfern, die in vielen Ein-
satzstunden unseren Ge-
meindebürgern geholfen 
haben. 

Wasserschäden 
behoben

Die meisten Schäden an 
Straßen und Durchlässen 
sind inzwischen wieder be-
hoben. Es ist viel Schotter 
über die Einlaufschächte in 
die Kanäle gelangt. Daher 
müssen einzelne Kanäle 
noch gespült werden. Auch 

wenn die Schäden behoben 
sind, bleibt doch die Sorge 
bei den betroffenen Bewoh-
nern. 

Überregionales 
Projekt gestartet

Um erneuten Überschwem-
mungen vorzubeugen wur-
de nun mit den Bürgermei-
stern der Gemeinden Gsch-
wandt, Laakirchen, Bad 
Wimsbach und Roitham 
ein überregionales Projekt 
gestartet. In diesem Projekt 
sollen Vorhaltemaßnahmen 
gegen Überflutungen aus-
gearbeitet werden. 

Im Anschluss wird mit den 
Grundeigentümern über 
die Umsetzung verhan-
delt. Großräumige Vorhal-
tebecken sollen so gebaut 
werden, dass sie landwirt-
schaftlich nutzbar sind und 
die Besitzer bei einer Über-
flutung den Schaden ersetzt 
bekommen. Nur so kann 
eine weitere Katastrophe 
verhindert werden.

Roitham am 
Traunfall

Seit dem einstimmigen Ge-
meinderatsbeschluss zur 
Namensänderung unseres 
Ortsnamen auf „Roitham 

am Traunfall“ wurde fast 
wöchentlich im Radio oder 
in den verschiedenen Zei-
tungen darüber berichtet. 
Initiator war unser Raika-
Bankstellenleiter Christian 
Neudorfer, dem ich an die-
ser Stelle für seinen Einsatz 
sehr herzlich danke. 

Wie bereits in der letzten 
Ausgabe berichtet, gibt es in 
Oberösterreich vier Orte mit 
dem Namen Roitham. Es 
gab immer wieder Probleme 
mit der Postzustellung oder 
mit dem Navi. 
Wir wollen mit der Namens-
änderung aber auch den 
Bekanntheitsgrad unserer 
Gemeinde erhöhen. Ich 
habe oft festgestellt, dass 
viele Leute den Traunfall 
und die Fischbraterei ken-
nen, aber nicht wissen, dass 
sie sich in der Gemeinde 
Roitham befinden. 

Derzeit warten wir noch 
auf die Zustimmung der 
OÖ-Landesregierung, dann 
können wir unsere neuen 
Ortstafeln bestellen und den 
Briefkopf ändern.

Billa in Roitham 
Seit meiner letzten Aussen-
dung zu diesem Thema gibt 
es keine Neuigkeiten. 

Wir warten immer noch 
auf die Entscheidung der 
OÖ Landesregierung, ob 
die Trasse der Roithamer 
Ortsumfahrung aufgrund 
der neuen Gesetzeslage 
noch umsetzbar ist. 
Im Anschluss werden wir 
im Gemeinderat über die 
weitere Vorgehensweise  
entscheiden. 

Von dieser Entscheidung 
hängt es ab, ob ein Billa-
Markt an diesem Standort 
gebaut werden kann. 

Neue Volks- und 
Musikschule

Der Bau der neuen Schule 
ist bereits weit fortgeschrit-
ten. Wir werden die Schule 
nach Ostern 2017 in Betrieb 
nehmen. 
Die Eröffnung wird Ende 
Mai oder Anfang Juni statt-
finden. Der Gehsteig vom 
Feuerwehrhaus zur neuen 
Schule soll noch dieses 
Jahr asphaltiert werden. 
Die Straßenbeleuchtung 
werden wir im Sommer 
2017 errichten. Es wurde 
auch bereits ein Leerrohr 
für das Breitband mitverlegt.

Breitband-Internet
Seit der Veranstaltung im 
Gasthaus Forstinger ist 
bereits ein Jahr vergangen. 
Jetzt hat die Energie AG 
ein Fördervolumen von 25 
Millionen Euro zugesagt 
bekommen. Diese müssen 
in den nächsten drei Jahren 
verbaut werden. 
Laut Auskunft von Herrn 
Moser (Energie AG) könnte 
in Roitham im Frühsommer 
2017 bereits mit dem Bau 
begonnen werden. 
Die Energie AG wird in 
nächster Zeit versuchen 
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Aktuelles aus der Gemeinde

UNIQA Österreich Versicherungen AG
Kundenberater Franz Stöttinger

Mobil: +43 664 344 80 44
E-Mail: franz.stoettinger@uniqa.at

www.uniqa.at

Mein Service

in Ihrer Nähe!

Stöttinger_70x210.indd   1 01.04.2015   10:03:06

Bgm. Alfred Gruber 
gratulierte Philip Kathrein 

zur Sponsion in Linz

Baubesprechung im Innenhof der neuen Volksschule mit 
Amtsleiter Sigl, Direktorin Weber und Architektin Hinterwirth

aus den vielen Absichtser-
klärungen echte Verträge 
abzuschließen. 

Die Umsetzung wird dort 
als Erstes erfolgen, wo die 
meisten Verträge abge-
schlossen wurden.

Personalwechsel im 
Gemeindeamt

Sabine Windischbauer wird 
mit Ende des Jahres in die 
Babypause gehen. 
Für die Karenzvertretung 
wurde Petra Philipp aufge-
nommen. 
Claudia Ziegelböck wird 
Ende Jänner in Karenz ge-
hen. Ihre Nachfolgerin stand 
bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. 

Ich danke den beiden Da-
men für ihr Engagement und 
ihren Einsatz zum Wohle 
unserer Gemeindebürger. 
Petra Philipp wünsche ich 
einen guten Start und viel 

Freude in ihrem neuen Auf-
gabengebiet. Ich bedanke 
mich für die vielen einge-
gangenen Bewerbungen.

Nachnutzung altes 
Schulgebäudes 

Einige Architekten haben 
sich das alte Schulgebäude 
bereits angesehen. Bis jetzt 
hat es jedoch nur wenige 
konkrete Rückmeldungen 
gegeben. 

Ein Vorschlag eines Archi-
tekten über den Umbau in 
neue Wohnungen ist Mitte 
November eingelangt. Die-
sen werde ich nun mit dem 
Bauausschuss und  dem 
Gemeindevorstand prüfen.  

Neuer Amtsleiter
Amtsleiter Helmut Sigl wird 
mit Ende Februar 2017 in 
Pension gehen. 
Zu seinem Nachfolger wur-
de Philip Kathrein in der 
Gemeinderatssitzung am 
13. September einstimmig 
gewählt. Er hat von allen 
Bewerbern am besten ab-
geschnitten. 
Philip hat im September 
sein Bachelor-Studium 
„Produktmanagement und 
Innovation“ an der Fach-
hochschule in Wels mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen. 

Er hat seine Arbeit am Ge-
meindeamt Anfang Oktober 
begonnen. Auch ihm wün-
sche ich einen guten Start 
und alles Gute in seinem 
neuen Job. 

Baumschnitt
In den letzten Jahren kamen 
immer wieder Beschwerden 
über den Wildwuchs der 
Bäume und Sträucher beim 
Kindergarten und Gemein-
deamt. 
Daher habe ich im Sommer 
alle Bäume vom Maschi-
nenring schneiden und die 
Sträucher beim Gemein-
deamt extrem einkürzen 

Petra Philipp arbeitet seit 
Anfang November in der 
allgemeinen Verwaltung
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lassen. 
Der große Ahornbaum vor 
dem Gemeindeamt wurde 
entfernt, weil durch seinen 
Schatten der Außenputz 
des Gemeindeamtes in Mit-
leidenschaft  gezogen wur-
de. Auf dem Hang neben 
der alten Volksschule wur-
den alle Sträucher entfernt. 
Auch unsere Asylwerber 
haben mitgeholfen - herz-
lichen Dank!

Ich wünsche allen einen 
friedvollen Advent und schö-
ne Weihnachtsfeiertage!

Ihr Bürgermeister 
Alfred Gruber Die Pfarre und Gemeinde Roitham luden im Oktober wieder alle Jubelpaare zu einer 

gemeinsamen Messe mit anschließendem Mittagessen im Gasthaus Forstinger ein. 

Nachruf Franz Forstinger

Am 6. Oktober haben wir die unfassbare Mitteilung über den plötzlichen Tod von Franz Forstinger erhalten. Wir waren 
alle tief betroffen und die ganze Gemeinde schien wie gelähmt zu sein. 

Franz arbeitete viele Jahre im Straßenausschuss und war stets an der Weiterentwicklung unserer Gemeinde inte-
ressiert. Ich habe ihn in vielen Besprechungen als einen Mann mit großem Weitblick und Fachkompetenz erlebt. 
Unser Dorfleben hatte für ihn einen hohen Stellenwert und er investierte viel Geld in sein Gasthaus, um ein aktives 
Vereinsleben und ein geselliges Beisammensein zu ermöglichen. Er war auch immer wieder bereit, Gründe für Ge-
meindeprojekte, wie Wohnbauten und erst kürzlich für die neue Volksschule zu verkaufen. 
Durch seinen unermüdlichen Einsatz schuf er viele Arbeitsplätze in Roitham. 

Ich danke Franz für sein langjähriges Wirken in unserem Ort. Unser Mitgefühl gilt seiner Gattin Daniela und seiner 
Tochter Franziska. 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.
Bürgermeister Alfred Gruber
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  Anton Schimpl
SPÖ-Vizebürgermeister 

und Obmann des 
Straßenausschusses
schimpl.a@drei.at
M 0660 5590 802

Aus dem Ausschuss für Straßen, 
Gehsteige und Kanal

Der Gehsteig von der Gruber-Kreuzung zur 
Schöberlkapelle wird asphaltiert. 

Die neuesten Trends für Ihr
Badezimmer, Sanitär,
Keramik und Naturstein
für Wohnräume und Terrasse
in Gunskirchen ., an der B1

Ihr Fachberater aus Roitham :
Karl Waldl,
Tel. 0664/401 29 13

Tauchen Sie ein in die Welt der Keramik w w w . f e l b e r m a i r . a t

A-4623 Gunskirchen, Nelkenstr. 1
Tel.: +43 7246/600 Fax 633
e-mail: office@felbermair.at

Straßenbau und 
Sanierungsarbeiten, 

Kanäle
Trotz der vielen Unwetter 
bedingten Straßensanie-
rungen, konnten wir alle 
neuen Straßenprojekte wie 
geplant durchführen. 
Der Gehsteig in der Wims-
bacherstraße (von der Gru-
ber-Kreuzung bis zur Schö-
berlkapelle) wurde errichtet. 
Die Fahrbahn musste um 
zwei Meter Richtung Breit-
wieser verlegt werden.  

Die Lindacherstraße bekam 
einen Dünnschichtbelag 
und die Bankette wurden 
beidseitig saniert. 
Der Oberflächenwasserka-

nal in der Buchfeldstraße 
wurde eingebaut und der 
Straßenabschnitt asphal-
tiert, ebenso die Verbrei-
terung der Aufeldstraße zu 
den Häusern Grafinger/Elbl. 

Die Zufahrt zur neuen Volks-
schule wird heuer noch 
gebaut und asphaltiert. Ein 
Oberflächenwasserkanal in 
der Pfarrhofstraße wurde 
gebaut und ein Gehsteig 
vom Feuerwehrhaus bis 
zur neuen Schule errichtet. 
Saniert haben wir auch die 
Bankette in der Rohinger-
straße.
Wie berichtet wird derzeit 
die Trassierung der Um-
fahrungstrasse für die B144 
einer Prüfung über deren 
Durchführbarkeit unterzo-
gen. Eine Entscheidung 
darüber, ob die Trasse be-
stehen bleiben kann oder 
aufgelassen werden muss, 
wurde uns für das Frühjahr 
2017 zugesagt.

Unwetterschäden
Die Unwetterschäden an 
unserem St raßennetz 
erforderten heuer einen 
Monstereinsatz bei den 

Reparaturarbeiten. Betrof-
fen war leider eine Viel-
zahl unserer Straßen und 
Wege mit teilweise großen 
Schäden. Nur durch die 
gute Zusammenarbeit mit 
Strabag und Allbau sowie 
der Güterwegabteilung und 
dem Gewässerbezirk war 
es möglich diese Schäden 
relativ rasch zu beseitigen. 
Ein besonderer Dank an 
alle, die hier zum Gelingen 
beigetragen haben. 

Die Kosten für die Sanie-
rungsarbeiten belaufen 

sich auf ca. 120.000 Euro. 
Wir versuchen, einen Teil 
dieser Kosten aus dem 
Katastrophenfond zurück 
zubekommen.

Straßenbeleuchtung
Wir planten ab 2017 jähr-
lich je einen Straßenzug im 
Siedlungsgebiet auf strom-
sparende LED-Lampen 
umzurüsten. 
Nun gibt es für 2017 eine 
40%ige Förderung vom 
Land OÖ für eine Gesamt-
sanierung. Wir werden die-
se Förderung nutzen und 
waren daher im Leuchten-
park in Wels. 
Wir haben uns einstimmig 
für einen Lampentyp ent-
schieden. Im Frühjahr 2017 
ist die Ausarbeitung geplant 
und anschließend werden 
Angebote eingeholt.

SPÖ Bauern
Einkommen der bäuer-
lichen Betriebe gegen-
über 2015 um 17 Prozent 
gesunken.
Bei der Landesvorstandssit-
zung der niederösterreichi-
schen SPÖ Bauern in der 
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Buchen unter 07612/64999
bus@ichwillreisen.at

Seniorenskitag Hauser Kaibling Mo 09.01

Vierschanzen Tournee Bischofshofen Sa 06.01.

Grosser Perchtenlauf Pongau Fr 06.01.

Hahnenkammrennen Kitzbühel Sa 21.01.

Holiday on Ice „Believe“ Sa 14.01.

Audi FIS Skiweltcup Flachau Di 10.01.

Nachtslalom Schladming Di 24.01

Linzer Eiszauber So 12.02.

Abbamania in der Salzburgarena Fr 10.02.

Karneval Venedig (Sa 25.02 € 67,-) (25.-26.02. € 159,-)

Pferdeschlittenfahrt Reichraming Do 29.01

Tagesskifahrt mit Apres Ski Sa 04.03.

Die Eiskönigin Wiener Stadthalle Sa 11.03.

2 Tagesskifahrt Lungau Sa 11.03. - So 12.03

ab 25,-

Erkunden Sie die Teilstrecke des Jakobsweg den 
Camino Francés von der geschichtsträchtigen 
Stadt Pamplona über Logrono und das Rioja Wein-
land durch zahlreiche kleine Städtchen Spaniens 
bis zum Ziel aller Pilger: Santiago de Compostela.

JAKOBSWEG 

„AUF DEN SPUREN DER PILGER“
(BUS- UND WANDERREISE)

SA. 31.12.2016

Leistungen: 7x Übernachtung HP
Flüge mit Lufthansa in der Economy-Class
Rundreise im modernen, klimatisierten Reisebus
6 Tage örtlicher Wanderguide
1x 3 Std. Stadtführung Bilbao
1x 1, 5 Std. Führung Burgos Kathedrale
1 x 3 Std. Stadtführung Leon
1x 3 Std. Stadtführung Santiago de Compostela

ab 1290,-
Euro

pro Person 

www.ichwillreisen.at

ab 29,-
ab 35,-
ab 35,-
ab 89,-
ab 35,-
ab 35,-
ab 65,-
ab 85,-
ab 67,-
ab 36,-
ab 67,-
ab 89,-

ab 119,-

Stadt Haag hat Ökonomie-
rat Josef Etzenberger, Bun-
desvorsitzender der SPÖ 
Bauern, berichtet, dass das 
Einkommen der bäuerlichen 
Betriebe gegenüber 2015 
um 17 Prozent zurückge-
gangen ist. „Es kann nicht 
sein, dass die Bauernschaft 
die Zeche für eine falsche 
Einkommenspolit ik be-
zahlt“, betonte Etzenberger. 
 
Familienbetriebe brau-
chen mehr Unterstützung
Klein- und Mittelbetriebe 
bei Vergabe von Förder-
mitteln stärker berück-
sichtigen.
Die SPÖ-Bauern fordern 
mehr Unterstützung für Ös-

terreichs bäuerliche Famili-
enbetriebe. „Klein- und Mit-
telbetriebe werden bei der 

Der Hundeabrichteplatz in Wangham wurde im letzten 
Sommer mehrmals überschwemmt

Die Mitglieder des Straßenausschusses bei der 
Besichtigung des Leuchtenparks in Wels

Die Buchfeldstraße wurde heuer asphaltiert und ein 
Oberflächenwasserkanal wurde mitverlegt 

Vergabe von Förderungen 
zu wenig berücksichtigt. 
Während Großbetriebe 
Millionen kassieren und 
Konzerne ihre Profite ma-
ximieren, sterben die Fa-
milienbetriebe in Österreich 
aus“, macht SPÖ-Bauern-
Vorsitzender Josef Etzen-
berger deutlich. Die Agrar-
förderung müsse stärker 
nach tatsächlichen, sozia-
len und ökologischen Ge-
sichtspunkten ausgerichtet 
werden. 
„Das würde jenen zugu-

tekommen, die die Natur 
tatsächlich täglich pflegen 
und ihre Arbeitskraft für die 
Erhaltung einer sauberen 
Umwelt einsetzen“, sagt 
der Bundesgeschäftsführer 
der SPÖ-Bauern Matthias 
Friedrich. 
Die SPÖ-Bauern treten 
dafür ein, dass die Höchst-
grenze für Förderungsmittel 
bei maximal 100.000 Euro 
pro Betrieb festgelegt wird.

Ihr Vizebürgermeister		
                  Anton Schimpl
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SPÖ- Roitham - Zukunft gestalten

 www.ooe.spoe.at

 Martin Grarock
SPÖ-Obmann und Obmann-

Stv. vom Kulturausschuss
martin.grarock@gmail.com

M 0664 965 1417
     LAbg. Sabine Promberger und die neue SPÖ-Bezirksge-

schäftsführerin Andrea Königsmaier zu Gast bei der SPÖ-Roi-
tham - hier mit Bgm. Alfred Gruber und VBgm. Anton Schimpl

Liebe Roithamerinnen und 
Roithamer!

Für die SPÖ Roitham geht 
ein sehr aktives Jahr zu 
Ende: Wanderungen, Os-
terratscherl, Familienfest, 
Schulbeginn-Hinweistafeln, 
Weihnachtsmarkt, Niko-
lausaktion und Hausbe-
suche sind nur einige der 
Aktivitäten, die wir heuer 
umgesetzt haben. 

Mein Dank als Obmann gilt 
allen aktiven SPÖ Funk-
tionären, Mitgliedern und 
Freunden, die uns immer 
wieder unterstützen! Für 
nächstes Jahr sind schon 
wieder einige Aktivitäten 

in Planung. Wir freuen uns 
jetzt schon, euch wieder bei 
unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

Was viele nicht wissen: 
- Das Projekt Jugendtaxi 
wurde fast ausschließlich 
von Herta Nickel und Sabi-
ne Windischbauer ausgear-
beitet und organisiert.  
- Plauderstündchen: Hier 
haben fast nur Mitglieder 
der SPÖ Fraktion und Ma-
nuela Drack von der ÖVP 
mitgearbeitet. Auch wir sind 
interessiert wieder etwas 
Vergleichbares anzubie-
ten – aber nur wenn alle 
anderen Fraktionen auch 
mitarbeiten!

Die SPÖ Fraktion setzt sich 
im Umweltausschuss immer 
wieder für die Flurreini-
gungsaktion ein. Als der 
Ausschuss noch in SPÖ-
Hand war, wurde sie sogar 
jährlich durchgeführt! 
Wir setzen uns dafür ein, 
dass diese sinnvolle Aktion 
auch in Zukunft wieder jähr-
lich durchgeführt wird.

Danke allen Beteiligten für 
ihre Arbeit!

SPÖ Familienfest 
Viele Menschen nützten das 
schöne Wetter am letzten 
Ferientag, um zum Famili-
enfest zu kommen. Neben 
Schausi’s Grillschmankerl 
gab es für die Kinder wie-
der viele Spiele, Kinder-
schminken und den tollen 
Luftballonstart. Ein großes 
Dankeschön allen Besu-
cherinnen und Besuchern 
sowie allen, die geholfen 
haben dieses schöne Fest 
zu organisieren! Wir freuen 
uns schon auf das nächste 
Familienfest.

 
SPÖ-Ausflug 

zu den Five Fingers
Bei herrlichem Wetter wa-
ren wir Anfang September 
mit dem Zug zu den Five 
Fingers unterwegs. Der 
Blick von den Five Fingers 
hinunter ins Tal war atem-
beraubend. 
Nach einer gemütlichen 
Wanderung im Krippen-
steingebiet und einem ge-
meinsamen Mittagessen 
ging es nachmittags wieder 
mit der Seilbahn ins Tal und 
zum Abschluss ins Gast-

haus Altmühl. Danke an 
Organisator und Reiseleiter 
Manfred Grubmair für den 
tollen Tag!

 
Hausbesuche

Derzeit besuchen wir wie-
der alle neu zugezogenen 
Bürger. 
Dabei überreichen wir tradi-
tionell als kleinen Willkom-
mensgruß Brot und Salz 
und geben Informationen 
und Tipps für die neuen 
Roithamerinnen und Roi-
thamer. 
Die Aktion wird sehr gut 
angenommen, darum wer-
den wir sie auch in Zukunft 
durchführen. Falls wir je-
manden übersehen haben, 
bitte meldet euch bei Anita 
Gruber (+43 664 4135 531). 
Wir besuchen euch gerne! 

 Großer Andrang beim Luftballon-Start beim SPÖ-Familienfest 
am Spielplatz. Für die Kinder immer ein Höhepunkt des Tages

Wir heißen alle neuen 
Roithamerinnen und Roitha-

mer herzlich willkommen!
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 SPÖ-Ausflug zu den Five Fingers am Krippenstein. Auch unsere Jüngsten hatten 
viel Spaß beim Seilbahnfahren und Wandern.

Landtagsabgeordnete 
Sabine Promberger bei 
der SPÖ Roitham

Sabine hat uns, gemein-
sam mit der neuen Bezirks-
geschäftsführerin Andrea 
Königsmaier bei unserer 
letzten Ortsausschusssit-
zung besucht. 

Wir wurden mit Informati-
onen aus Bezirk und Land 
versorgt und hatten die 
Gelegenheit einige wich-
tige politische Themen mit 
den beiden zu diskutieren. 
Danke für den netten und 
informativen Besuch!

Weiterbildung für 
Gemeinderäte

Thomas Avbelj und Heinz 
Krapf besuchten vor kurzem 
ein Seminar zur Bau- und 
Raumordnung, um ihre Auf-
gaben in den Ausschüssen 

noch besser wahrnehmen 
zu können. Bei Fragen zu 
den Themen wenden Sie 
sich gerne an die beiden.

 
Jugendtaxi kommt

Das Jugendtaxi bietet Ju-
gendlichen die Möglichkeit 
vergünstigt mit dem Taxi 
zu fahren und leistet damit 
einen wertvollen Beitrag zu 
mehr Verkehrssicherheit. 

Zudem hilft es den Jugend-
lichen Geld sparen. Die ge-
nauen Bedingungen liegen 
am Gemeindeamt auf.

Von der SPÖ im Ausschuss 
eingebracht, von allen 
Fraktionen einstimmig be-
schlossen! Wir freuen uns, 
dass wir damit auch etwas 
für die Jugend umsetzen 
konnten.

Buchtipp

Rabenfrauen
Roman von 

Anja Jonuleit

„Doch das Allerschlimm-
ste war der Verrat.“ 
1959: Ruth und Christa 
sind beste Freundinnen ... 

Nach der Arbeit auf dem 
Feld, genießen sie die 
Erfrischung im nahe ge-
legenen Bach. Unweit 
der Badestelle schlägt 
eines Tages eine Jugend-
gruppe ihre Zelte auf. 

Eine willkommene Ab-
wechslung für die Mäd-
chen, die sich alsbald 
in den attraktiven Erich 
verlieben. Christa, blind 
vor Liebe, verbringt fort-
an viel Zeit in dem Zelt-
lager, hinter dem sich 
eine radikal christliche 
Gemeinschaft um einen 
gewissen Paul Schäfer 
verbirgt. Ruth hingegen 
zieht sich immer mehr 
zurück. Schließlich fasst 
Christa den Plan, mit 
»Onkel Paul« und Erich 
nach Chile auszuwan-
dern. Ein folgenschwerer 
Entschluss.

Bücherei Roitham
Öffnungszeiten: 
Di  09.00 – 12.00 Uhr 
Do 17.00 – 19.00 Uhr 
So 09.30 – 11.00 Uhr, 

an Feiertagen 
geschlossen Raumordnung - So sieht das Ortszentrum von Roitham am 

Traunfall im Flächenwidmungsplan aus.

 

Ich wünsche euch und eu-
ren Familien ein friedliches 
Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr 
2017

Martin Grarock

Das Jugendtaxi leistet einen Beitrag zu mehr Verkehrssicher-
heit und entlastet die Geldbörsen der Jugendlichen. 
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Aus dem Ausschuss für Kinder, 
Jugend, Familien und Senioren

Spielplatzfest: das Kinderschminken findet immer 
großen Anklang, speziell bei Malkünstlerin Birgit Weber 

Floßbauen am Attersee - das macht Spaß!

Herta Nickel 
SPÖ-Gemeindevorstand 

und Obfrau des 
Familienausschusses
herta.nickel@aon.at

DIENSTLEISTUNGEN FÜR EINE GESUNDE ERDE

®

Zuverlässig, pünktlich, regional

ABFALLENTSORGUNG
CONTAINERVERLEIH

Günter Schneeberger e.U., Vorchdorf, Tel 07614 / 7072 - office@proumwelt.at

KANALREINIGUNG
GRUBENDIENST

Spielplatzfest
Ende Mai fand bei strah-
lendem Wetter das Spiel-
platzfest statt. Die Kinder 
hatten sehr viel Spaß bei 
den verschiedenen Spiel-
stationen und es herrschte 
große Aufregung beim Go-
Kart Rennen, wer denn in 
den verschiedenen Alters-
gruppen Erster werden 
würde. Bei der Siegereh-
rung warteten die Kinder 
gespannt, welchen Platz sie 
erreicht hatten, denn es gab 
viele schöne Sachpreise zu 
gewinnen. 

An dieser Stelle möchte 
ich mich bei der Bäcke-
rei Hinterwirth für den 
gespendeten Schaum-
rollenfranz bedanken. 
Ein großes Dankeschön gilt 
auch Wolfgang Ruttnigg, 
der uns einen Hubstapler 
zur Verfügung stellte, so-
dass die Kinder den Spiel-
platz, ihre Freunde und El-
tern auch einmal von oben 
betrachten konnten.

Ferienprogramme
Floßbau 

Mitte August fuhren wir mit 
Kleinbussen nach Litzlberg 
am Attersee. 
Hier konnten die Kinder in 
Kleingruppen ihr eigenes 
Floß bauen und anschlie-
ßend im See ausprobieren, 
ob es auch fahrtüchtig ist. 
Markus Renner, ein Dipl.-
Erlebnispädagoge überließ 
es zuerst einmal den Kin-
dern, sich in Kleingruppen 

zusammen zu finden. Jede 
Gruppe bekam Baumate-
rial, Seile und Reifen zur 
Verfügung gestellt und nun 
hieß es aus diesen ein Floß 
zu bauen. 
Markus überwachte die 
Bautätigkeit, gab Hilfestel-
lung und Tipps, aber an-
sonsten überließ er es den 
Kindern, ihre Kreativität 
und Geschicklichkeit ein-
zusetzen. 
Bevor wir die Floße ins 
Wasser setzten, wurden sie 
noch einmal einer gründ-
lichen Überprüfung unter-
zogen und jede Gruppe ließ 
sich einen anderen Namen 
für ihr Floß einfallen. 
Wir verbrachten einen lu-
stigen und spannenden 
Nachmittag am Attersee, 
auch wenn er dann buch-
stäblich im Wasser endete.

Jumicar- 
ein Verkehrsverhaltens-
training mit echten Mini-
autos

Bei dieser Ferienaktion gab 
es leider eine begrenzte 
Teilnehmerzahl. Da sich 
aber noch viele auf der War-
teliste befanden, fragte ich 
bei den Veranstaltern nach 
und konnte es somit noch 
allen ermöglichen, daran 
teilzunehmen.
Bevor die Kinder jedoch mit 
den Autos fahren durften, 
mussten sie einen „Füh-
rerscheinkurs“ besuchen, 
in dem sie Verkehrsregeln, 
Verkehrszeichen und das 
richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr erklärt beka-
men. 
Anschließend ging es dann 
hinaus und sie durften mit 
den Miniautos einen Par-
cours durchfahren. Zum 
Schluss bekam noch jeder 
seinen eigenen „Führer-
schein“. 
Ein Dankeschön an die 
Ausschussmitglieder Birgit 
Weber, Claudia Huber, 
Sabine Grarock und Phi-
lipp Schütt, die sich Zeit 
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Internationaler 

Tauchschein 
(OWD)

Winter/Weihnachts
Aktion  € 225,-

Normalpreis € 425,--

jetzt anmelden oder als 
Gutschein für Weihnachten

Aktion gültig bis 24.12.2016

Tauchschule/Tauchbasis Magic Dive
Harald Buchner, Traunfall 3

www.traunfall.com, www.traunfall-tauchen.at
info@traunfall-tauchen.at

nahmen und mich unterstützten, um 
unseren Kindern wieder tolle Ferien-
aktionen anbieten zu können.

Spielgeräte basteln
Ende August fand in der Volksschule 
das Ferienprogramm der SPÖ statt. 
36 Kinder nützten die Gelegenheit, 
eigene Spielgeräte herzustellen.
An diesem Nachmittag wurde mit 
Eifer gebastelt, denn die Kinder 
konnten selbst entscheiden was sie 
machen wollten. Zur Auswahl standen 
Seifenblasenstäbe, Poi, Indiaca und 
Schweifbälle. Nach Fertigstellung der 
verschiedenen Geräte mussten sie 
natürlich gleich ausprobiert werden. 
Und dass nicht alles so leicht ist wie 
es aussieht, stellten die Kinder dann 
beim Poi-schwingen fest. 
Die Zeit verging viel zu schnell. Es 
konnte jede/r Teilnehmer/in seine 
eigenen Spielgeräte mit nach Hause 
nehmen.

Jungbürgerfeier 
Am 25. November lud der Ausschuss 
all jene ein, die in diesem Jahr ihren 
18. Geburtstag feierten oder noch 
feiern werden.
Nach einigen Informationen über das 
Gemeindeleben erhielten alle Jung-
bürger ein kleines Geschenk und an-
schließend ging es zum gemütlichen 

Teil über. Es entwickelten sich dabei 
noch Gespräche und es konnten je-
derzeit noch Fragen an uns und den 
Bürgermeister gestellt werden.

Plauderstündchen
Zu meinem Bedauern konnten wir im 
Herbst leider keine Plauderstündchen 
anbieten, da sich die Bereitschaft 
zur Mitarbeit im letzten Jahr sehr in 
Grenzen hielt und sich immer die 
Ausschussmitglieder Birgit Weber, 
Claudia Huber, Sabine Grarock, 
Margit Waltenberger und ich dafür 
Zeit nahmen. Der Grundgedanke 
warum das Plauderstündchen ent-
standen ist, war der, dass sich alle 
Roithamer und Roithamerinnen ab 
60, einmal im Monat von Oktober bis 
April bei einem ungezwungen Treffen 
im Gemeindeamt ein paar gemütliche 
Stunden verbringen konnten. 
Wie es weitergeht oder ob sich etwas 
anderes ergibt kann ich Ihnen noch 
nicht mitteilen, da dies erst in einer 
der nächsten Ausschusssitzungen 
besprochen wird.

Jugendtaxi
Nach längeren Bemühungen des 
Ausschusses wurde nun bei der letz-
ten Gemeinderatssitzung einstimmig 
beschlossen mit Anfang 2017 ein 
Jugendtaxi einzuführen. Um die För-

derungen des Landes für das Jugend-
taxi zu bekommen, benötigten wir noch 
einen positiven Bescheid des Landes. 
Sobald dieser am Gemeindeamt einge-
troffen ist werden die Richtlinien dazu 
auf die Roithamer Homepage gestellt.

Ich wünsche Ihnen allen noch eine schö-
ne und besinnliche Adventzeit.

Ihre Herta Nickel

Floßbauen am Attersee - sind die Floße auch seetüchtig?

Die Kinder bastelten Spielgeräte, die sie nach Hause mitnahmen Toller Spass mit Jumicars - ein Verkehrsverhaltenstraining 
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Karl Schöfbenker
SPÖ-Gemeinderat 
im Bauausschuss

karl.schoefbenker@
gmail.com

Aktuelles aus dem Bauausschuss

Der Bau der Volks- und Musikschule schreitet zügig voran - 
hier sehen Sie Malerarbeiten in einer der sechs Schulklassen

Aktueller Stand zum 
Neubau der Volks- 
und Musikschule

Nun steht sie!
Die groben Arbeiten sind 
erledigt. Derzeit wird am 
Innenausbau gearbeitet. 
Dieser ist aber auch schon 
sehr weit fortgeschritten. 
Der Feinschliff und die Au-
ßengestaltung sollen bis 
Ende März fertig sein. 
Auch die Situation bei even-
tuell starkem Regen und 
Überschwemmungsgefahr 
wurde noch einmal begut-
achtet. Der dafür notwen-
dige Oberflächenkanal wird 
bereits gebaut. Wir sehen 
einer Übersiedlung zu Os-
tern 2017 sehr zuversicht-
lich entgegen.

Nachnutzung der 
alten Volksschule

Die Ideenfindung für die 
weitere Nutzung ist noch 
nicht abgeschlossen. Wir 
wollen diese für den Orts-
kern doch sehr prägende 
Entscheidung mit der dafür 
notwendigen Gewissenhaf-
tigkeit unter Einbeziehung 
einer möglichst breiten Zu-
stimmung herbeiführen. 
Derzeit werden die Vor-
schläge eines Architekten 
geprüft und beraten.

Ortsentwicklungs-
konzept

Nachdem wir 2015 alle 
eingegangenen Anträge auf 
Widmungsänderungen in 
unser Konzept eingearbei-
tet und dieses dem Amt der 
OÖ Landesregierung zur 
Prüfung vorgelegt hatten, 
sind leider sehr viele Anträ-
ge negativ beurteilt worden. 
Die darauf folgenden wei-
teren Verhandlungen mit 
den Behörden des Landes 
OÖ, um einige uns sehr 
sinnvoll erscheinenden Um-
widmungen doch noch zu 
bekommen,  gestalteten 

sich bis jetzt leider sehr 
schwierig und sind nach wie 
vor nicht abgeschlossen. 

Weitere Vorhaben 
für 2017

Schalldämmung im Kin-
dergarten – Aufgrund ei-
ner Evaluierung durch die 
AUVA werden die zu hohen 
Schallpegel mit einer Däm-
mung reduziert.

Standrohre für unsere 
Löschwasserbehälter – 

Um eine einfachere und 
schnel lere Wasserent-
nahme aus den Lösch-
wasserbecken zu ermög-
lichen, werden diese mit 
Standrohren ausgerüstet.

Friedhofserweiterung – 
Gemeinsam mit der Pfarre 
und der Diözese sind wir 
weiterhin dabei eine optima-
le und langfristige Lösung 
zu finden.

Bauhofsanierung – Um 
die Erhaltung des Gebäu-
des zu garantieren, ist es 
notwendig, einige Sanie-
rungen (außen und innen) 
vorzunehmen.

Zubau Feuerwehrhaus 
– An der Planung des An-
baues für Sanitärräume 
und zusätzlichen Platz für 
Geräte wird gearbeitet.

Ich hoffe, ich konnte Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, 
wieder einen kurzen Über-
blick unserer Tätigkeiten im 
Bauausschuss vermitteln.

Karl  Schöfbenkerwww.promot.at
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Samstag, 18. April
16.30 Uhr

gegen

ATSV Rüstorf

SV PROMOT
ROITHAM

MATCHBALL
Sportplatz-Rundschau

FAIR PLAY
WÜNSCHT DER 

SPIELSPONSOR

UNSERE SPIELE IM FRÜHJAHR 2015:

Vorschau: 2017 … 50 Jahre SV Roitham!!!

HALLENFEST am 10./11./12. Juli

Kuhfladenspiel! SV-Frühschoppen
am Sonntag, 14. Juni, am Sportplatz

Großes Nachwuchs-Fußball-Camp
3 Tage – 22. bis 24. Juli – am Sportplatz!

So, 26.04., 16:30 Oberwang : Roitham

Fr, 01.05., 16:30 Roitham : St. Wolfgang 
  NACHTRAGSSPIEL!!!

So, 03.05., 17:00 Roitham : Ohlsdorf

So, 10.05., 17:00 Gosau : Roitham  

Fr, 15.05., 19:00 Roitham : Attnang

Sa, 23.05., 17:00 Attergau : Roitham 
  PFINGSTEN!!!

Fr, 29.05., 19:00 Roitham : Regau

So, 07.06., 17:00 Gampern : Roitham

So, 14.06., 17:00 Roitham : Altmünster 
  wird noch verlegt

Roithamer Bauernmarkt

Liebe Roithamer/innen!

Wir, die Mitglieder des 
Bauernmarktes Roitham, 
möchten uns recht herz-
lich bedanken, dass unser 
Markt von der Roithamer 
Bevölkerung so großartig 
angenommen und unter-
stützt wird.

 In Roitham kann man was 
machen -  die Roithamer 
sind da!
Wir wollen mit unseren 
regionalen Produkten ein 
Treffpunkt mit Gemütlichkeit 
für „Jung und Alt“ sein, und 
so freut es uns, dass wir 
schon sehr viele Stamm-
kundschaften haben und 
unser Markt schon über die 
Gemeindegrenzen hinaus 
aufgesucht wird.

Auch nächstes Jahr werden 
wir wieder jeden 1. Freitag 
im Monat von März bis De-
zember für euch da sein und 
uns bemühen „Highlights“ 
der Jahreszeit entspre-
chend anzubieten.

Weihnachts-
einkaufstipp: 

Bauernmarkt 
Gutscheine 

erhältlich bei Prötsch Ulrike 
im Hofladen. Diese können 
auch während der Win-
terpause bei uns zuhause 
eingelöst werden!

Familie 
Prötsch Ulrike 

Unser Hofladen mit Brot, 
Gebäck und saisonalen 
Mehlspeisen ist auch wäh-
rend der Winterpause jeden 
Freitag von 15:00 bis 18:00 
Uhr für euch offen. Zusätz-
lich nehmen wir auch gerne 
telefonische Bestellungen 
unter 0681/81844188 ent-
gegen.

Familie Eiersebner 
Thomas & Madeleine 
Auch in den Wintermona-
ten verlassen „Eiersebner 
Kuhmilch“-Produkte unser 
Käsereikämmerlein. 
Mi lchprodukte können 
täglich zu jeder Uhrzeit 
(Selbstbedienung) abgeholt 
werden. 
Ab Donnerstagnachmittag 
werden unsere Produkte wie 
Topfen, Joghurt, Butter, Auf-
striche und Käsebällchen 
bei uns in Nöstling bereitge-
stellt und sind zum Abholen 
für Sie vorhanden. 

Frische Milch ist täglich 

verfügbar. Fragen oder 
Vorbestellung gerne unter 
0699/11286037

Familie Matzer-
Edthaler

Honig und Backwaren je-
den Freitag ab 14 Uhr, nur 
mit Vorbestellung bis Mitt-
woch unter 0650/6819810

Familie Pamminger 
Unsere Produkte – Speck, 
Mostessig, Schnäpse, Mar-
melade und Säfte sind 
auch im Winter nach telefo-
nischer Vereinbarung unter 
0680/2452074 bei uns zu 
kaufen.

Familie Waldl 
Bei uns in Palmsdorf steht 
ein Selbstbedienungs-
schrank mit Erdäpfel. Es 
gibt verschiedene Sorten 
zu 5kg und 10kg. 

Außerdem gibt es jeden 
Freitag ab Mittag Bauern- 
und Nussbrot auf Vorbe-
stellung. Tel.: 5267 oder 
0681/81911728.

In diesem Sinne wünschen 
wir allen eine ruhige, be-
sinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins 
Jahr 2017!	

          Ihre Carina Matzer	

von Carina Matzer

Kinderbuch-Tipp

Sonderwunsch 
ans Christkind 

Ein Bilderbuch von 
Michaela Holzinger 

für Kinder ab 
3 Jahren

Wie Engel Benedikt das 
Weihnachtsfest rettet:

Große Aufregung in der 
Himmelswerkstatt: So-
phie hat einen Brief ans 
Christkind geschrieben 
mit einem ganz be-
sonderen Wunsch ... 

Die Engel sind ratlos. 
Doch der kleine Hilfsen-
gel Benedikt will dem 
Christkind unbedingt zur 
Seite stehen und setzt 
all seine himmlischen 
Kräfte ein, um Sophies 
Sonderwunsch rechtzei-
tig zum Weihnachtsfest 
in Erfüllung gehen zu 
lassen.

Bücherei der 
Pfarre & Gemeinde 

Roitham
Öffnungszeiten: 

Di  09.00 – 12.00 Uhr 
Do 17.00 – 19.00 Uhr 
So 09.30 – 11.00 Uhr, 

an Feiertagen 
geschlossen
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Christian Neudorfer, Christoph Wiesenberger und 
Helmut Sigl jun. wurden in Bad Ischl geehrt. 

v.l.n.r.: Bezirks-Kapellmeister Manfred Röhrer, OÖBV Präsident 
Josef Lemmerer, Bezirks-Obmann Markus Resch, Christian 

Neudorfer, Christoph Wiesenberger, Obmann Wolfgang 
Pamminger und Bürgermeister Alfred Gruber

Musikverein Roitham
von Medienreferentin Petra Heitzinger

Aufweckbläser: Günther Madlberger vom Radio OÖ 
interviewt Obmann Wolfgang Pamminger

20 Jahre

Adventkonzert
Sonntag, 18. Dezember, 18:00 Uhr

GASTHOF - CAFE - SAUNA -TRANSPORTE - BAGGERUNGEN 
SAND UND KIES - CONTAINERVERLEIH - STRASSENREINIGUNG

RAIFFEISENPLATZ 2, 4661 ROITHAM 
TEL 07613/5142, FAX 07613/51426, MOBIL 0664/6194950

FRANZ FORSTINGER

GIOIA, Flötengruppe (Frau Sillipp), Hirtenspiel
Mitwirkende:

Eintritt: Freiwillige Spenden

Pfarrkirche Roitham

Aufweckbläser
Auch wir hatten die Ehre 
bei den Radio OÖ Aufweck-
bläsern teilzunehmen. 
Am Nationalfeiertag durften 
wir im Radio unsere Auf-
nahme von Udo Jürgens 
präsentieren und etwas 
über unseren Verein er-
zählen. Jede Woche treten 
fünf Kapellen an, um den 
Wochensieg einzuholen. 

Der Wochensieger darf 
am Samstag darauf am 
Archimboldo Markt in Linz 
spielen. Auch wenn man 
nicht gewinnt, kann man 
am Ende des Wettbewerbs 
bei einem Gewinnspiel für 
eine CD-Aufnahme und 
eines Musikinstrumentes 
teilnehmen.

Bezirksehrung
Ende Oktober fand in der 
Trinkhalle in Bad Ischl 
die Bezirksehrung statt. 
Drei Musiker aus unseren 
Reihen wurden für ihre 
jahrelange Mitgliedschaft 
beim Musikverein geehrt. 
Christoph Wiesenberg-
er und Helmut Sigl jun. 
bekamen das Bronzene 

Abzeichen für 15 Jahre 
aktive Musiker  und Chris-
tian Neudorfer bekam das 
Verdienstkreuz in Silber 
überreicht.

Spannender 
Frühling 

Ab Jänner 2017 darf der 
neue Kapellmeister Chri-
stoph Wiesenberger den 
Taktstock beim Musikverein 
schwingen. Ebenso wird 
bei der Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, 22. 
Jänner 2017 der Vorstand 
neu gewählt.

Terminvorschau

Glühweinstand vor
dem Forstinger Stadl

Mi, 07.12.16 ab 18 Uhr
Fr, 09.12.16 ab 18 Uhr
Sa, 10.12.16 ab 18 Uhr
Fr, 16.12.16 ab 18 Uhr
Sa, 17.12.16 ab 18 Uhr

Jahreshaupt-
versammlung 

22. Jänner 2017 um 
08:30 Uhr

Frühjahrskonzert 
11. März 2017 
um 19:30 Uhr

Wir freuen uns auf euer 
Kommen.
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Gemeinsames Frühstück mit Schulanfängern und Eltern 
am Ende des Kindergartenjahres

Löschteich 
Vornbuch

Der Löschteich in Vornbuch 
wird im November durch 
das Land OÖ und Mithilfe 
der Gemeindearbeiter zu 
einem Biotop umgebaut. 
Dadurch ist keine Einzäu-
nung mehr notwendig. 

Der Löschteich gehört dem 
Bund, die Kosten für die 
Sanierung übernimmt das 
Land OÖ. Für die weitere 
Pflege ist dann die Gemein-
de zuständig. 

Insgesamt ist das eine ver-
nünftige Lösung, die sowohl 
die Interessen der Umwelt 
berücksichtigt, als auch die 
Möglichkeit der Löschwas-
serentnahme sicherstellt.

Kostenloses Saatgut 
für Blumenwiesen

Blumenwiesen haben mehr-
fachen Nutzen. Für die 
Bienen sind Blumenwiesen 
eine wertvolle Fläche, auch 
für den Hochwasserschutz 
leisten solche Wiesen einen 
Beitrag. 

Dazu ist ein Projekt in Aus-
arbeitung. Saatgut soll gra-
tis sowohl für gewerbliche 
und private Grundstücke 
zur Verfügung gestellt wer-

Manfred Grubmair
SPÖ-Obmann-Stv. 

des Umweltausschusses

den. Wir halten Sie am 
Laufenden.

Flurreinigung 
muss jährlich 

durchgeführt werden
Die SPÖ Fraktion setzt 
sich im Umweltausschuss 
immer wieder für die Flur-
reinigungsaktion ein. 

Als der Ausschuss noch in 
SPÖ-Hand war, wurde sie 
sogar jährlich durchgeführt! 
Wir setzen uns dafür ein, 
dass diese sinnvolle Aktion 
auch in Zukunft wieder jähr-
lich durchgeführt wird.

Kindergarten Roitham
von Kindergarten-Leiterin Ingrid Penninger

Jedes Jahr übernachten wir 
am Ende des Kindergarten-
jahres mit unseren Schul-
anfängern im Kindergarten. 

Ein gemeinsames Picknick 
mit einer anschließenden 
Nachtwanderung umrundet 
unser Abendprogramm. 
Vor dem Schlafen gehen 
wird nach einem Schatz 
gesucht, der Naschereien 

für den anschließenden 
Kinoabend enthält.
Neu war heuer, dass wir 
die Eltern unserer Schul-
anfänger am nächsten Tag 
zu einem gemeinsamen 
Frühstück einluden. 

Carina Matzer erklärte sich 
bereit für das Frühstück zu 
sorgen. Herzlichen Dank 
möchten wir allen Betei-
ligten vom Bauernmarkt 
sagen. 
Unser Dank gilt ebenso Fa-
milie Matzer-Edthaler,  Fa-
milie Pamminger,  Familie 
Pichlmann,  Familie Prötsch 
und  Familie Eiersebner. 

Allen schmeckte das ab-
wechslungsreiche Früh-
stück ganz besonders. 

Gestärkt und gesätt igt 
konnten wir uns von den 
zukünftigen Schulkindern 
verabschieden.
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RÜSTORF / SCHWANENSTADT
Tel.: 07673/30020

Top Marken 

zu Top Preisen 
und viele tolle Felgenangebote! 

Bücherei Roitham
von Büchereileiterin Barbara Kupfner

Am 12. Dezember 1926 
wurde von Pfarrer Georg 
Aschenberger und dem 
Schulleiter Ignaz Dopf die 
Volksbücherei in einem 
Klassenraum der Volks-
schule eröffnet. Angefangen 
wurde mit 143 neu gekauf-
ten und 70 gespendeten 
Büchern. 5 Jahre später im 
Juli 1931 zählte die Büche-
rei bereits 712 Bände und 
196 Mitglieder.

Am 12. März 1938 mar-
schierten die deutschen 
Truppen in Österreich ein. 
Aus Österreich wurde die 
Ostmark. Die katholische 
Pfarrbücherei wurde enteig-
net und ab März 1939 von 
der Gemeinde verwaltet.
Im Juni 1945 – der Krieg 
war zu Ende und 150 ameri-
kanische Soldaten hatten in 
Roitham Quartier bezogen 
– wurde die Bücherei wieder 
der Pfarre zurückgegeben. 
Schuldirektor Hans Lachner 
übernahm die Leitung mit 
einem Bücherbestand von 
1299 Stück.

Die Bücherei bestand aus 
vier Bücherkästen in der 
Schule und so wurde 2001 
die veraltete Bibliothek von 
Ingrid Kathrein zu neuem 
Leben erweckt. Die Pfarre 
und Gemeinde schlossen 
einen Gemeinschaftsver-
trag und die Bücherei wurde 
2003 eröffnet.

I m  N o v e m b e r  2 0 1 2 
übersiedelte die Bücherei in 
die neuen Räume der ehe-
maligen Post. Es entstand 
eine moderne Bücherei auf 
67 m² mit einem breiten An-
gebot für Jung und Alt. Wir 
führen Bücher, Hörbücher, 
Spiele, DVD´s und Tip Toi.

Derzeit sind rund 4000 
Medien und 859 Benutzer 
registriert. 
Jedes Jahr gibt es von 
der Bücherei  mehrere 
Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel die Ferienaktion 
„Geschichten im Sommer-
wald“, Lesungen, Bücher-
flohmärkte und natürlich die 
wöchentlichen Besuche der 
Volksschulklassen.

Literaturfrühstück
Da es im Dezember durch 
die Vorweihnachtszeit im-
mer sehr viele Termine gibt, 
legten wir unsere Geburts-
tagsfeier in die „Österreich 
liest Woche“. 
Am 9. Oktober feierten wir 
im vollen Gemeindesaal mit 
einem Literaturfrühstück. 
Die Erwachsenen wurden 
mit einer Lesung von Al-
fred Ziermayr unterhalten. 
Für die Kinder gab es Bü-
chereitaschen zu bemalen 
und einen Luftballonstart, 
den uns dankenswerter 
Weise die Raiffeisenbank 
ermöglichte. Vielen Dank 
auch der Sparkasse für die 
bereitgestellten Preise.
Herzlichen Dank nochmals 
an alle die uns bei der Fei-

er, der Festschrift oder in 
anderer Art und Weise un-
terstützt haben!

Ausstellung am 
Weltspartag

Am 28.10.2016 durften wir 
die Kunden am vorgezo-
genen Weltspartag in der 
Raiffeisenbank verköstigen. 

Ein großes Dankeschön an 
Christian Neudorfer, dass 
wir die Möglichkeit erhielten 
unsere Bücherei einem 
breiteren Publikum präsen-
tieren zu können. 
Unsere Bücherei ist auch 
ein Ort der Begegnung, wir 
freuen uns daher über jeden 
Besuch.

In diesem Sinne wünschen 
wir allen ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest!

Sogar die Kleinsten be-
suchten die Ausstellung zum 

Weltspartag in der Raika

Schriftsteller Alfred Ziermayr beim Literaturfrühstück
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Kinderski- und Snowboardkurs: Anmeldung 14.12.2016

Im Vordergrund: Schriftsteller Alfred Ziermayr mit Partnerin,  
Bgm. Alfred Gruber mit Gattin und weitere Ehrengäste

 Naturfreunde Roitham
von Regina Gruber

Fahrt zur 
Kletterwand

Bei unserem alljährlichen 
Ferienprogramm nahmen 
heuer wieder ca. 20 Kinder 
teil. 
Am Samstag, 23. Juli 2016 
radelten sie nachmittags mit 
den Betreuern zur Kletter-
wand nach Laakirchen. 
Bei strahlendem Sonnen-
schein und unter professio-
neller Hilfe wagten sich die 
Kinder an der mehr als 10 
Meter hohen Wand bis ganz 
nach oben. Zum Abschluss 
gab’s eine gemeinsame 
Jause am Spielplatz in Ro-
itham. 
Die Naturfreunde Roitham 
freuen sich schon, wenn 
nächstes Jahr wieder viele 
Kinder bei der Fahrt zur 
Kletterwand dabei sind.

Kinderski- und 
Snowboardkurs: 

28. – 30. Dez. 2016 
Anmeldung : Mittwoch, 14. 
Dezember 2016 von 17:00 – 
19:00 Uhr im Gemeindeamt  
Roitham. Bitte den Pisten-
führerschein zur Anmeldung 
mitnehmen.

Frauenschitag 
mit Apres Ski in 
Schladming am 
28. Jänner 2017

Abfahrt : 7:00 Uhr beim 
Schulzentrum Laakirchen. 
Heimfahrt: 20:00 Uhr von 
Schladming. Kosten:  EUR 
68,-. Anmeldung jeder-
zeit bei  Regina Gruber 
(0699/12112037)

Kindertrainingstag 
am 21. Jänner 2017

Allgemeine Trainingslehre 
für Fortgeschrittene, Trans-
port durch Eltern;
Info und Anmeldung bei Ron-
ny Raim (0664/75080017)

Winterabschluss in 
Saalbach mit Apres-
Ski am 4. März 2017

I n f o  u n d  A n m e l d u n g 
b e i  H a n n e s  G r u b e r 
(0650/7271970)

Skigymnastik
Seit Oktober bietet Günter 
Waltenberger wieder ko-
stenlos Skigymnastik für 
Frauen und Männer in der 
Turnhalle Roitham an – 
jeden Freitag von 20:00 – 
21:30 Uhr. 

 Imkerverein Roitham

Bedeutung der 
Bienenweide

Die Bienenweide ist die Er-
nährungsgrundlage der Bie-
nen. Aus dem Blütennektar 
und aus Honigtau bereiten 
die Bienen durch Versetzen 
mit körpereigenen Stoffen 
den Bienenhonig. 
Die in Form von Pollenhös-
chen eingetragenen Blü-
tenpollen sind die Eiweiß-
nahrung der Bienen. Der 
Insektenbesuch führt auch 
zur Blütenbestäubung – so 
entsteht ein enges Wech-
selverhältnis zwischen Bie-
nen und Pflanzen.
Eine gute Bienenweide ge-

währleistet das Heranwach-
sen starker, bestäubungs-
tüchtiger Bienenvölker.
Die richtige Zusammenset-
zung der Wildblumen und 
Gartenblumen ist nicht nur 
eine Augenweide, sondern 
auch eine bedeutende Nek-
tarquelle für die Bienen.

Der Imkerverein lädt schon 
heute ein zur Jahreshaupt-
versammlung am 27. Jän-
ner 2017 um 19:00 Uhr 
ins Gasthaus Forstinger – 
Frau Aloisia Schobesberger 
wird einen interessanten 
Vortrag über Wild- und Gar-
tenblumen halten.

Die Bücherei stellte heuer beim Weltspartag in der 
Raika aus und bastelte mit den Kindern Lesezeichen

von Rudi Pülzl
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von Schriftführerin Ingrid Elbl

Pensionistenverband Roitham 

Grillparty bei Hans Schausberger bei herrlichem Wetter

Kurze Rast am Grünen See in Tragöss

Grüner See in 
Tragöss

Anfang Juni fuhren wir bei 
schönem Wetter zum Grü-
nen See in Tragöss. Dies ist 
ein Platzerl zum Träumen 
und zum Glücklich sein. 
Gute Luft, Stille und der mit 
Schmelzwasser gefüllte, 
teilweise glasklare See sind 
die Merkmale dieser idyl-
lischen Landschaft. Viele 
nutzten die Gelegenheit und 
marschierten um den See. 
Den gemütlichen Abschluss 
machten wir im Gasthaus 
Beer am Magdalenaberg.

Bezirkswandertag 
in Ebensee

Fünfzehn Personen unserer 
Ortsgruppe beteiligten sich 
Ende Juli beim Bezirkswan-
dertag in Ebensee. Bei herr-
lichem Wetter marschierten 
wir Richtung Rindbachtal. 
Wir konnten die Natur pur 
genießen. Als Belohnung 
gönnten wir uns vor der 
Heimfahrt noch einen Eis-
genuss bei Giovanni.

Grillerei  bei Schausi 
Ende Juli trafen wir uns bei 
herrlichem Sommerwet-
ter in Schausi’s Hütte zur 
alljährlichen Grillparty. Wir 

konnten sechzig Mitglieder 
begrüßen. Hans verwöhnte 
uns wieder mit seinem köst-
lich knusprigen Rollbraten. 
Es war ein gemütlicher 
Nachmittag, der für einige 
von uns bis 21 Uhr dauerte. 
Wir möchten uns bei Mucki 
und Hans recht herzlich 
bedanken, dass wir jedes 
Jahr bei ihnen zu Gast sein 
dürfen.

Arthushaus
Unser Ausflug im August 
führte uns zum Arthushaus 
in Mühlbach am Hochkönig. 
Mit vollbesetztem Bus ging 
es bei regnerischem Wetter 
dem Ziel entgegen. Nach 
dem Mittagessen konn-
ten wir ohne Regen einige 
Wanderungen in Angriff 
nehmen. Den gemütlichen 
Ausklang machten wir im 
Gasthaus Urzn am Gmund-
nerberg.

Ödseen
Eine Wanderung  um die 
Ödseen organisierte un-
ser Reisereferent Michael 
Hofpointner Mitte August. 
Bei herrlichem Wanderwet-
ter beteiligten sich 21 Teil-
nehmer. Das Mittagessen 
genossen wir im Almtaler-
haus. Über die Forststraße 
ging es wieder zurück zum 

Parkplatz. Es war für alle 
Beteiligten ein wunderschö-
ner Ausflugstag.

Landes-
Radwandertag in 

Aschach
Es beteiligten sich sieben 
Mitglieder unserer Orts-
gruppe beim Landes-Rad-
wandertag in Aschach an 
der Donau. Das Wetter war 
traumhaft bei Tempera-
turen um die 30 Grad, doch 
die leichte Brise, die von 
der Donau wehte, ließ uns 
Radler nicht ins Schwitzen 
kommen. Bei der Labstelle 
wurden wir mit Getränken 
und verschieden belegten 
Brötchen verwöhnt. In der 
Schopperhalle sorgte man 
für das leibliche Wohl und 
die Veranstaltung wurde mit  
der Ehrung der ältesten Mi-
tradler und einer Verlosung 
abgeschlossen.

Bezirkswandertag 
des OÖ Senioren-
bundes in Roitham

Anfang September veran-
staltete der Seniorenbund 
Roitham den Bezirkswan-
dertag. Unsere Ortsgruppe 
beteiligte sich mit 22 Mit-
gliedern an dieser Veran-
staltung. Es gab drei Stre-

ckenlängen zur Auswahl. 
Das Wetter war herrlich und 
so marschierten wir voller 
Tatendrang los. Ein Teil 
unserer Gruppe bog bei 7 
km ab, fünf Wanderlustige 
nahmen die längste Strecke 
in Angriff. Diese führte uns 
von der Ortsmitte Roitham 
Richtung Steyrermühl zum 
ALFA Veranstaltungszen-
trum, wo auch die Labstelle 
eingerichtet war. 

Weiter ging es der Traun 
entlang zum Kraftwerk 
Gschröff, zum Kraftwerk 
Siebenbrunn (liegt oberhalb 
des Traunfalls), über den 
Steg des Traunfalls zur 
Kapelle am Fall. Entlang 
des alten Kanals (heute ein 
unterirdischer Wasserlauf 
zum Kraftwerk Traunfall) 
ging es über das Schloss 
Au an der Traun wieder 
zurück nach Roitham zum 
Ausgangspunkt.

Fahrt ins Blaue
Bei strahlendem Wetter 
starteten wir Ende Sep-
tember unsere „ Fahrt ins 
Blaue“. Wir fuhren Richtung 
Salzburg und es wurde 
geraten, wo unsere Reise 
hingehen wird. In Eugen-
dorf verließen wir die Au-
tobahn und fuhren nach 
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Bgm. Alfred Gruber beim Nachmittag „Wir über 50“ 
im Gasthaus Forstinger - 95 Mitglieder nahmen teil

Mattsee, dort besichtigten 
wir das Porsche Museum 
„Fahrtraum“.  Anschließend  
bekamen wir in Obertrum 
im Gasthaus Neumayr ein 
köstliches „Bierbratl“ ser-
viert. Am Nachmittag be-
sichtigten wir die Trumer 
Brauerei und verkosteten 
auch das Trumer Pils. Den 
Abschluss machten wir im 
Gasthaus Möseneder in 
Geboldskirchen. 

Herbsttreffen in 
Siebenbürgen

Unsere Abreise nach Sie-
benbürgen fiel vielen un-
serer Ortsgruppe nicht 
leicht, da einen Tag vor un-
serer Abfahrt Franz Forstin-
ger verstarb. Franz war ein 
Gönner unseres Vereins 
und wir werden ihn immer in 
guter Erinnerung behalten. 
Sechzehn Mitglieder un-
serer Ortsgruppe beteiligten 
sich am Herbsttreffen des 

Pensionistenverbandes  in 
Siebenbürgen. Wir hatten 
noch Mitreisende in un-
serem Bus aus Laakirchen, 
Vorchdorf, Vöcklabruck und 
Schärding. 
Unsere Gruppe fuhr be-
reits am 7. Oktober los, 
da wir eine Nacht in Buda-
pest verbrachten. Bei einer 
Stadtrundfahrt konnten wir 
noch Budapest bei Nacht 
erleben. 
Am nächsten Morgen 
starteten wir schon früh 
Richtung Siebenbürgen zu 
unserem  Hotel in Hermann-
stadt (SIBIU). Laut eines 
eingewanderten Wieners 
wird Sibiu auch „das Mo-
naco von Siebenbürgen“ 
genannt. 
Unsere Gruppe unternahm 
wunderschöne Ausflüge 
und das schöne, aber kalte 
Wetter ließ zu, dass wir alle 
Programmpunkte besichti-
gen konnten. 

Ein Dankeschön an unsere 
Reiseleiter Rudi und Margit 
Quirimayr. Wir konnten 
viele interessante Eindrü-
cke aus Rumänien mit nach 
Hause nehmen.

Wir über 50
Am 09.11.2016 ging im GH 
Forstinger unser gemüt-
licher Nachmittag „WIR 
ÜBER 50“ über die Bühne. 
Als Ehrengäste durften wir  
Bgm. Alfred Gruber, Vize-
Bgm. Anton Schimpl, die 
Geschäftsstellenleiter der 
Raika Christian Neudorfer 
und der Sparkasse Gerald 
Ennser, begrüßen.  

95 Mitglieder besuchten 
diese Veranstaltung und 
lauschten gespannt den 
Worten der Ehrengäste. Zur 
Umrahmung dieses Nach-
mittags wurde der Musikant 
Fritz mit Witz eingeladen.

Neue Wanderleiberl 
gesponsert von 
Franz Forstinger

Leider konnten wir Franz 
unsere neuen Wander-
leiberl nicht mehr zeigen, 
doch möchten wir auf die-
sem Weg ein aufrichtiges 
DANKE sagen.

Terminvorschau

18.12.	 Gemeinschaf ts -
messe für verstorbene Mit-
glieder, anschließend Früh-
schoppen im GH Forstinger
18.01.  	Jahresrückblick im 
GH Kastenhuber
18.02.	 Pferdeschlittenfahrt 
in Filzmoos
16.03.	 Besichtigung  Post-
verteilerzentrum Allhaming
19.04.	 Besichtigung Kraft-
werk Ybbs Persenbeug
16.05.	 Hinterstoder/Hutte-
rer Böden

Wir nahmen teil am Bezirkswandertag 
des OÖ Seniorenbundes in Roitham

R A I F F E I S E N P L A T Z  2
4 6 6 1  R O I T H A M
TELEFON  07613 / 5142
TELEFAX     07613 / 5142 6
MOBIL 0 664 / 619 4951

GASTHOF - CAFE - SAUNA
TRANSPORTE - BAGGERUNGEN
S A N D  U N D  K I E S
C O N T A I N E R V E R L E I H
S T R A S S E N R E I N I G U N G

Bgm. Alfred Gruber und Gattin Anita gratulieren 
Maria Gehmaier zum 90. Geburtstag
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von Kommandant Herbert Zorn

FF Roitham aktiv

Die Jugendgruppe mit Jugendbetreuer Weismann Bernhard 
bot Höchstleistungen und wurde wieder Abschnittsieger

Auch das Jahr 2016 hat 
uns wieder sehr gefordert. 
Heuer wurden wir von Groß-
bränden zwar verschont, 
dafür haben uns die Hoch-
wassereinsätze im Juli mehr 
als gefordert.
Einige Gebiete waren sogar 
dreimal vom Hochwasser 
betroffen. Die Nerven der 
betroffenen Hauseigentü-
mer wurden ziemlich stra-
paziert.
Da es Laakirchen beson-
ders schlimm erwischte, 
leisteten wir hier anfangs 
Assistenzeinsatz, den wir 
allerdings selbst auch be-
nötigten, als die enorme 
Wassermenge von Lindach 
kam und die Straße in Roh 

förmlich weggeschwemmte. 
Wir möchten hier den Feu-
erwehren Bad Wimsbach, 
Bergham-Kösslwang und 
FF Schlatt herzlich für ihre 
Unterstützung danken.
Die Ausbildung und Be-
werbstätigkeit durfte trotz-
dem nicht auf der Stre-
cke bleiben. Unsere Ju-
gendgruppe, geführt von 
unserem Jugendbetreuer 
Weismann Bernhard, ab-
solvierten heuer wieder 
Höchstleistungen. 
So wurden wir zum wieder-
holten Male Abschnittsieger 
und unser Pokalregal wurde 
weiter aufgefüllt. 
Leider wurde das heurige 
Jugendlager im Innviertel 
vom Starkregen wegge-
schwemmt und musste am 
zweiten Tag abgebrochen 
werden.

Bewerbe und 
Ausbildung

Nicht nur unsere Jugend-
gruppe absolvierte  Spitzen-
plätze, auch unsere Aktiv-
gruppe ist in den vorderen 
Rängen zu finden. 
Es gilt hier nicht nur die 
schnellsten zu stellen, son-
dern auch die Jungen ein-
zugliedern, um ihnen ihre 
ersten Aktiv Leistungsabzei-
chen zu ermöglichen.
Erstmalig wurde auch der 
vom Landeskommando 
vorgeschriebene Leistungs-
test (Finnentest) für Atem-
schutzträger absolviert, der 
die Kameraden an ihre kör-
perliche Leistungsgrenze 
bringt.
Im Mai legten unsere jungen 
Funker Ahrer Christian, Mi-
zera Sandra und Wimmer 
Anna ihr erstes Funk- Leis-
tungsabzeichen in Bronze 
ab. 

Weiters legten folgen Ka-
meraden Lehrgänge in 
der Feuerwehrschule ab:
Im April: Mizera Christoph 
(Gruppenkommandanten-
Lehrgang), Schütt Philipp 
(TLF Besatzungen) und 
Wimmer Anna, Rudyk Jo-

hannes, Reiter Christo-
pher, Kathrein Philip, Mizera 
Christoph (TR-Camp in 
Kirchdorf)
Im Juli: Ahrer Christian, Hu-
ber Lukas (Atemschutzlehr-
gang) und Schaumberger 
Paul (Maschinistenlehr-
gang)
September: Ahrer Christian 
(Gruppenkomandanten 
Lehrgang)
Oktober: Rudyk Johannes 
(Einsatzleiterlehrgang) und 
Huber Lukas (Schrift- und 
Kassenführer)
November: Ploier Patrick 
und Berger Florian (Funk-
lehrgang in Laakirchen)

Anfang Dezember legten die 
Atemschutz-Leistungs-
prüfung ab in Bronze: Hu-
ber Lukas, Ahrer Christian, 
Reiter Christopher. In Silber: 
Niederhauser Christoph, 
Avbelj Thomas, Kathrein 
Philip. In Gold: Weismann 
Bernhard, Schütt Philipp, 
Bischof Christian

Ich möchte hier allen Ka-
meradenInnen für ihren 
unermüdlichen Einsatz und 
Leistungswillen danken.
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Gesunde Gemeinde 
von Julia Berger 

           Roitham erreichte den 2. Platz 
v.l.n.r.: Gemeindevorstand Manfred Pamminger, Bgm. Alfred 

Gruber, Elgin Drda (Geschäftsführerin Kepler Universität), 
Michaela Waldl, Dr. Heinrich Gmeiner (Leiter des Netzwerks 

Gesunde Gemeinde), Julia Berger, Andrea Mayer 
(Regionalbetreuerin), Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

 Beim Nassbewerb stellte die FF-Roitham wieder 
ihr Können unter Beweis

FF-Ausflug nach 
Wien

Auch der Spaß soll nicht 
zu kurz kommen: So or-
ganisierte unser Kamerad 
„Hubsi“ Hanspeter Huber 
wieder einen sehr tollen 
zweitägigen Ausflug nach 
Wien und Niederösterrei-
ch, wo Kultur und Kulinarik 
großen Anklang fanden.

Stockturnier
Nach langer Zeit nahmen 
wir in Kooperation mit den 
Kameraden der FF Wiesen 
wieder am Stockturnier der 
Asphaltschützen in Eben-
see teil und belegten den 
tollen dritten Platz.

Feuerwehrfest
Zum Erntedank fand unser 
traditionelles Feuerwehrfest 
statt. 

Wir möchten uns bei allen 
Besuchern sehr herzlich 
für ihren Besuch bedanken, 
ebenso beim SV Roitham, 
der seinen Festabschluss 
bei uns feierte.

Dank eures Besuches wur-
de es wieder ein sehr ge-
lungenes und lustiges Fest.

FF Roitham bei 
Filmdreharbeiten

Die meisten von Ihnen ken-
nen vielleicht die Filmserie 
„Vier Frauen und ein To-
desfall“. Die Filmdrehar-
beiten wurden im Oktober 
an der ehemaligen Lugmair-
Tankstelle für die neue Staf-
fel durchgeführt. Damit es 
bei den Dreharbeiten nicht 
zu heiß wurde, sorgten wir 
für die nötige Sicherheit und 
Brandschutz.

Für weitere Informationen 
besuchen Sie unsere Hom-
page  ff-roitham.at, dort fin-
den Sie aktuelle Informatio-
nen über unsere Tätigkeiten 
und Einsätze. 

Ich möchte mich im Namen 
meiner Kameraden herzlich 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen in allen Belangen 
herzlich bedanken. 

Wir wünschen allen eine 
ruhige Advent- und Weih-
nachtszeit sowie Gesund-
heit im neuen Jahr 2017

Ihr Feuerwehrkommandant 

Herbert Zorn

Gesundheits-
förderungspreis 

2016
Die Gesunde Gemeinde 
Roitham erhielt für das Pro-
jekt „Bauernmarkt Roitham“ 
den 2. Platz des Gesund-
heitsförderungspreises.

Ziel des Preises ist es, gute 
Ideen und Projekte aus al-
len Gesunden Gemeinden 
vorzustellen und auszuzei-
chnen.

Es wurden drei Hauptpreise 
mit einer Dotierung von  
2.000 Euro für den 1. Preis,  
1.500 Euro für den 2. Preis 
und 1.000 Euro für den 3. 
Preis vergeben. 

Weiters wurden Sonder-
preise für besonders be-
merkenswerte Projekte von 

einer Fachjury vergeben.

Die Einreichung erfolgte ge-
meinsam mit Carina Matzer 
und den Mitwirkenden des 
Bauernmarktes. 
Anfang April war es dann 
soweit, der Gesundheits-
förderungspreis wurde in 
Linz in den Redouten Sälen 
verliehen. 

Unter der Moderation von 
Elisabeth Buchmann (ORF) 
verliehen LH Josef Pührin-
ger und Heinrich Gmeiner 
die Preise.

Wir gratulieren Carina Mat-
zer und allen Mitwirkenden 
des Bauermarktes zum 2. 
Platz des Gesundheitsför-
derungspreises 2016 im 
Wert von 1.500 Euro.
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von Schriftführerin Ingrid Elbl

Siedlerverein Roitham 

Ausflug zu den Kittenberger-Erlebnisgärten in Niederösterreich

       Fernsehwilli             

Alles für´s Fernsehen und Haushalt – Service macht den Unterschied ! 

Hiesmair Wilhelm, Buchfeldstraße 2, 4661 Roitham 

Tel.: 07613/8229 Mobil.: 0664/2315236 Mail. service@fernsehwilli.com 

Unsere Produkte auch unter: www.electronicpartner.at 

Erlebnisgärten 
und Loisium

Anfang Juli fuhren wir zu 
den Kittenberger Erlebnis-
gärten in Schiltern. Michael 
Hofpointner machte den 
Reiseleiter für 42 interes-
sierte Gartenfreunde.  
Bei herrlichem Sommer-
wetter und 29°C fanden wir 
nur wenige Kilometer von 
Langenlois entfernt eine 
faszinierende Gartenanlage 
mit zahlreichen Themengär-
ten vor. 
Wir besichtigten den Garten 
des Feuers, den Sonnen-

garten, den Garten der 
Verführung sowie vierzig 
verschiedene Gartenanla-
gen. Anschließend ging es 
zum Loisium -  der Wein-
Erlebnis-Welt, wo wir bei 
12° Kälte in die unterir-
dische Welt des Weines 
eintauchten. 
Im Landgasthof Siedler 
in Mautern an der Donau 
ließen wir uns die Heurigen-
jause schmecken. 
Wir bedanken uns hiermit 
bei Michael Hofpointner für 
den wunderschön gestal-
teten Ausflug.

Igelhotels
Ende Juli beteiligte sich der 
Siedlerverein wieder beim 
Ferienprogramm. Wir waren 
alle überrascht, wie viele 
Kinder sich heuer wieder 
zum Werken mit Hammer 
und Nägel angemeldet ha-
ben. 
Im  Werkplan stand: Bau 
eines Igelhotels.  Die 37 
bastelhungrigen Kinder 
konnten es kaum erwar-
ten, bis alle Holzteile samt 
Kleinmaterial an sie verteilt 
wurden. 
Christian Bischof hatte al-
les sorgfältig vorbereitet. 
Manfred, Michael, Christian, 
Otto, Willi, Waltraud und 
Ingrid standen mit Rat und 
Tat zur Verfügung. 

Als Belohnung gab es dann 
für jeden ein Eis, gespen-
det von Kerstin Bischof 
(Nah&Frisch). Die Raika 
Roitham spendierte für je-
des Kind einen Fußball. 

Zum Abschluss gab es noch 
selbstgegrillte Knacker und 
Getränke. Dann tummelten 
sich noch alle Kinder am 
Spielplatz.

Weißwurstfrühstück
Anfang Oktober lud der 
Siedlerverein zu einem 
Weißwurstfrühschoppen 
ein. Trotz regnerischem  
Wetter kamen viele Gäste. 

Neben Weißwürste mit Bre-
zen gab es auch noch Pofe-
sen, frisch aus der Pfanne, 
Kaffee und leckere Mehl-

Ferienprogramm: alle Kinder basteln fleißig an den Igelhotels

Manfred Elbl und Maria 
Pichlmann bedienten beim 

Bier-Ausschank
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Quiri-Reisen nach 
Znaim in Tschechien 

von Ingrid Elbl

Michael Hofpointner wurde zum neuen Obmann gewählt. 
Im Bild der neue Vorstand (leider fehlt Hanspeter Huber)

speisen. Ein Dankeschön 
an alle Gäste und Helfer, 
die dazu beitrugen, dass 
dieser Frühschoppen eine 
gelungene Veranstaltung 
wurde. 

Neuer Obmann 
Michael Hofpointner
Ende Oktober fand im Gast-
haus Forstinger die 26. Jah-
reshauptversammlung statt. 
Obmann Christian Bischof 
konnte neben Bgm. Alfred 
Gruber auch SV-Landesob-
mann Helmut Löschl und 
viele Gäste und Funktionäre 
aus den örtlichen Vereinen 
und dem Gemeinderat be-
grüßen. 
Bei der Neuwahl wurde 
Michael Hofpointner zum 
neuen Obmann gewählt. 
Anschließend hielt Bezirks-

Die Ferienprogramm-Kinder mit ihren Igelhotels und den Fuss-
bällen, die von der Raika Roitham gespendet wurden

gartenfachberater Andreas 
Aichinger einen Vortrag 
zum Thema „Raritäten im 
Garten“. Er zeigte viele 
Bilder mit vielen verschie-
denen Blumenarten aus 
seinem Garten. 

Der neue Obmann bedank-
te sich bei Familie Forstin-
ger, dass die JHV trotz 
des tragischen Todesfalls 
stattfinden konnte. 
Landesobmann Helmut 
Löschl informierte abschlie-
ßend noch zum Wasser-
rechtsgesetz, über das 
neue Erbrecht und über die 
Landesabfallverwertung.

Der neue Vorstand wünscht 
allen einen friedvollen Ad-
vent und schöne Weih-
nachtsfeiertage.

Mitte September frühmor-
gens ging es nach Tulln, 
wo bereits ein Bummelzug 
auf uns wartete. Margit 
war unsere Reiseleiterin 
und erzählte uns einiges 
über Tulln. Weiter ging‘s 
nach Kleinhaugsdorf zum 
Mittagessen und einem 
Einkaufsbummel. Einige 
Junggebliebene besichti-
gen Excalibur City - den 
Vergnügungspark für die 
ganze Familie. Dann ließen 
wir diesen Sommertag in 
einem lauschigen Gastgar-
ten ausklingen.

Am nächsten Tag fuhr uns 
ein Bummelzug bergauf und 
bergab durch die wunder-
schöne Stadt Znaim – viele 
alte Bauten, Burgen und 
Kirchen konnten wir be-
wundern. Bei traumhaftem 
Wetter konnten wir auch 
das staatliche Schloss Frain 
an der Thaya besichtigen, 
es ist für die Tschechen das 
deutsche Schloss Neusch-
wanstein. Der Ausblick von 
dieser Schlossanlage war 
ein Traum. Nach dem Mitta-
gessen wartete am Stausee 
bereits ein Schiff mit „Kapi-
tän Iglo“ auf uns. Durch den 
Bau des Stausees im Jahre 
1930 wurde damals der Ort 

Alt-Vöttau überflutet. In der 
Ferne sahen wir die vier 
Türme des Atomkraftwerks 
Dukowany.

Am letzten Reisetag bra-
chen wir wieder Richtung 
Heimat auf. Von Znaim ging 
es nach Retz, wo wir wie-
derum einen Bummelzug 
mit dem Namen „Wein-
berg Schnecke“ bestiegen. 
Wir fuhren durch die Ret-
zer Weinberge zu einer 
renovierten Windmühle am 
Kalvarienberg - ein Stück 
Holland im Weinviertel. 

Das Wahrzeichen von Retz  
steht weithin sichtbar ober-
halb der Stadt inmitten von 
Weinbergen. Die Windmüh-
le ist die einzige betriebs-
fähige, ausschließlich mit 
natürlicher Windkraft be-
triebene Getreidemühle Ös-
terreichs. Im Strasserhof in 
Gunskirchen ließen wir drei 
herrliche Tage ausklingen. 

Mit diesem Bericht möchten 
wir uns wieder recht herzlich 
bei Margit und Rudi für den 
toll organisierten Ausflug 
bedanken. Wir alle hoffen, 
dass es im nächsten Herbst 
wieder eine Kurzreise mit 
Quiri-Reisen geben wird.

Interessante Stadtführung in Znaim
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von Franz Niederländer 

SV promot Roitham

Unsere Mitarbeiter/innen beim diesjährigen Roithamer 3-Tages-Fest. Sie hatten alle 
Hände voll zu tun. Nächstes Jahr gibt es das Fest wieder: am 21. - 23. Juli 2017

Trüber Herbst für unsere 
Fußballer - im Mai 2017 
das Jubiläum: 50 Jahre 
Sportverein

Nicht ganz nach Plan lie-
fen die Spiele im Herbst 
für unsere Kampfmann-
schaft. Besonders bei den 
Heimspielen konnten wir 
gegen starke Gegner nicht 
punkten. 
Bis auf das Derby gegen 
Rüstorf, das wir mit einem 
1:0-Sieg gewannen, blieben 
wir zu Hause punktelos. 

Auswärts lief es bedeu-
tend besser und es wur-
den einige Punkte gesam-
melt. So wurde im Derby 
in Steyrermühl ein 5:1-Sieg 
eingefahren. In Zipf und 
Frankenmarkt spielten wir 
unentschieden. 
Gegen Attergau und Alt-
münster verloren wir ganz 
knapp, ärgerten sich unsere 

Funktionäre. Da waren die 
Linienrichter nicht die fairs-
ten Sportsmänner. Das letz-
te Spiel gegen Gschwandt 
ist noch offen. 
Bei Redaktionsschluss hat-
te unser Team neun Punkte 
am Konto, was am Ende 
einen Relegationsplatz be-
deuten würde. 
Gerade im Jubiläumsjahr 
werden wir aber alles da-
ran setzen, um von den 
hinteren Tabellenplätzen 
weg zu kommen, um auch 

im Sommer 2017 in der 1. 
Klasse SÜD zu bleiben, 
so Obmann-Stv. Helmut 
Badinger jun.

Nachwuchscamp
Das Nachwuchscamp im 
August war wieder ein 
großer Erfolg. 26 Kinder 
wurden drei Tage lang am 
Sportplatz betreut und hat-
ten großen Spaß daran. 

Danke an Hauptorganisator 
Christian Bamminger!

Goldenes 
Ehrenzeichen

Helmut Badinger sen. und 
Franz Niederländer wurden 
bei der Weihnachtsfeier des 
SV promot Roitham mit dem 
Goldenen Ehrenzeichen   
des OÖ. Fußballverbandes 
ausgezeichnet. 

Im März 2017 folgt dann 
eine hohe Auszeichnung 
des Landes Oberösterreich 
für beide Roithamer Sport-
Funktionäre. Altobmann 
Franz Niederländer wurde 

Martin Kozole ist der neue 
Kapitän der Roithamer 

Kampfmannschaft

Christian Bamminger war 
Hauptorganisator des Nach-

wuchscamps im Sommer

Großen Spaß hatten wieder viele junge Fussballer beim 
Nachwuchscamp im August am Sportplatz Roitham
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Wähle einen Job mit Zukunft!
MIBA Prozesstechniker/in: - Lehrzeit 3,5 Jahre
Als Miba ProzesstechnikerIn bist du Experte/In für Prozess- und Fertigungstechnik, 
Werkzeugbau sowie für Qualitätssicherung. Du bist auch für die Wartung und 
Instandhaltung der Anlagen zuständig.

www.miba.com/freiraum

Wir entwickeln und 
produzieren
Reibbeläge für Bremsen und 
Kupplungen für Fahrzeuge 
und industrielle 
Anwendungen

Mitarbeiter:  ca. 350 

Jahresumsatz:  ca. 80 Mio €

So bewirbst du dich bei uns:

Schicke uns den ausgefüllten Bewerbungsbogen mit einem Bewerbungsschreiben, 
deinem Lebenslauf mit Foto, sowie
deinen Abschlusszeugnissen der 7. und 8. Schulstufe.
Du hast Interesse an einer Schnupperlehre? 
Gerne vereinbaren wir telefonisch einen Termin.

Kontakt – Miba Frictec Lehrlingswesen:
Günther Hitzenberger - Ausbildungsleiter
Tel. 07613 /9020 – 4310
Mobil: 0664 / 889 32 847
Mail: guenther.hitzenberger@miba.com
www.miba.com/freiraum

Miba Frictec - Lehrlingsausbildung

bei der Vorstandssitzung des 
Sportvereins Roitham zum Eh-
renvorstand ernannt.

Neuer Kapitän
Martin Kozole ist der neue Kapitän 
der Roithamer Kampfmannschaft. 
Schon als kleiner Junge begann 
er in Roitham mit dem Fußball. 
Nun diese ehrenvolle Aufgabe. 

50 Jahre SV Roitham 
Festtage vom 24. bis 28. 

Mai 2017 
Aus gegebenem Anlass findet der 
Neujahrsball 2017 im Jänner im 
Gasthaus Forstinger nicht statt. 
Im Jahr 2018 freuen wir uns wie-
der auf euren Besuch. 

Wähle einen Job mit Zukunft!
MIBA Prozesstechniker/in: - Lehrzeit 3,5 Jahre
Als Miba ProzesstechnikerIn bist du Experte/In für Prozess- und Fertigungstechnik, 
Werkzeugbau sowie für Qualitätssicherung. Du bist auch für die Wartung und 
Instandhaltung der Anlagen zuständig.

www.miba.com/freiraum

Wir entwickeln und 
produzieren
Reibbeläge für Bremsen und 
Kupplungen für Fahrzeuge 
und industrielle 
Anwendungen

Mitarbeiter:  ca. 350 

Jahresumsatz:  ca. 80 Mio €

So bewirbst du dich bei uns:

Schicke uns den ausgefüllten Bewerbungsbogen mit einem Bewerbungsschreiben, 
deinem Lebenslauf mit Foto, sowie
deinen Abschlusszeugnissen der 7. und 8. Schulstufe.
Du hast Interesse an einer Schnupperlehre? 
Gerne vereinbaren wir telefonisch einen Termin.

Kontakt – Miba Frictec Lehrlingswesen:
Günther Hitzenberger - Ausbildungsleiter
Tel. 07613 /9020 – 4310
Mobil: 0664 / 889 32 847
Mail: guenther.hitzenberger@miba.com
www.miba.com/freiraum

Miba Frictec - Lehrlingsausbildung

Heli Badinger jun. - hier mit den 
neuen Trainingsanzügen – hilft 

unserem Team wieder im 
schweren Abstiegskampf.

Oliver Gösslbauer, ein Garant 
für Roithamer Tore, zeigte im 

Herbst eine gute Form

Ein Höhepunkt dieses Jahres war die Eröffnung der Landesausstellung „Mensch & 
Pferd“ in Lambach & Stadl-Paura. Viele Roithamer besuchten diese Ausstellung.



26 Roithamer Dorfzeitung / Dezember 2016

SR-Kindersportbetreuung

SR-Kindersport-
betreuung 

Jahresrückblick

Vor einem Jahr haben wir 
mit unserer Kindersportbe-
treuung begonnen. Es war 
für uns ein Jahr mit vielen 
tollen, sportlichen Ereignis-
sen, wertvollen Erfahrungen 
sowie schöne und lustige 
Momente mit „unseren“ 
Kindern.
An diesen sport l ichen 
Nachmittagen brachten wir 
den Kindern neben den ty-
pischen Sportarten wie Eis-
laufen, Skifahren, Tennis, 
Turnen, Klettern, Schwim-
men, Inline-Skaten und 
Bergwandern auch nicht 
so geläufige Sportarten 
wie Bogenschießen, im 
Bikepark biken, Dart- und 
Luftdruckgewehrschießen, 
Reiten und Fischen näher. 

Ein großes Dankeschön gilt 
hierbei den zum Teil ortsan-
sässigen Vereinen, welche 

uns dies überhaupt ermög-
licht haben. Selbstverständ-
lich haben wir auch größere 
Spaßfaktoren miteinfließen 
lassen wie  Sommerrodel-
fahrten, eine Wanderung 
auf die Hochsteinalm inkl. 
Bobfahrt, Hockeyspielen 
beim Eislaufen, Bogipark, 
Obra-Kinderland und vieles 
mehr.

In der Kindersportbetreu-
ung liegt uns - neben dem 
Hauptaugenmerk auf Sport 
- auch sehr viel daran, den 
Nachmittag in familiärer 
Atmosphäre zu verbringen. 

Manche Kinder kommen 
bereits nach der  Schule 
direkt zu uns nach Hause, 
essen mit uns und auch 
die Hausaufgaben werden 
schon erledigt, bevor wir 
dann mit der Kindersport-
betreuung starten.

Wir sind im letzten Jahr im 
September mit vier Kindern 
gestartet und freuen uns 
sehr, dass diese Anzahl nun 
schon gut verdoppelt wur-
de. Des Weiteren sporteln 
bei uns jetzt auch schon 
Kinder aus anderen Ge-

meinden mit, was uns natürlich ebenfalls sehr freut. Auch 
hatten wir in den Sommerferien unser erstes 3-tägiges 
Feriencamp, welches wir im nächsten Jahr bestimmt wieder 
machen werden.

Resümierend kann man sagen, dass wir mit unserer Ent-
scheidung zur Gründung der Kindersportbetreuung, einen 
absoluten Volltreffer gelandet haben. Wir sind an jedem 
dieser Nachmittage mit vollem Elan und mit all unserem 
Herzblut dabei. Für uns ist es der höchste Lohn, die Be-
geisterung und das Lachen in den Gesichtern der Kinder 
zu sehen.

Derzeit findet unsere sportmotorische Nachmittagsbetreu-
ung jeden Donnerstag von 14:30 – 17:30 Uhr, statt. Zusätz-
lich werden wir ab Jänner 2017 im 14-tägigen Rhythmus, 
auch am Dienstag von 14:30 – 17:30 Uhr mit den Kindern 
sporteln.
Die Gruppengrößen bewegen sich zwischen 4 und max. 
10 Kindern, damit man auch noch genug Zeit für jedes 
einzelne Kind aufbringen kann.

Kinder zwischen 6 und 10 Jahren, welche gerne mal bei 
uns mit dabei sein und uns kennenlernen möchten, dürfen 
nach Rücksprache gerne einmal zu einem kostenlosen 
Schnuppernachmittag vorbeikommen. Der Einstieg in die 
Kindersportbetreuung ist jederzeit möglich.

SR-Kindersportbetreuung 
Robert Steinböck: 0660/2021979
Simone Breuer: 0650/2502581
office@kindersportbetreuung.at
Facebook: www.facebook.com/kindersportbetreuung/
A-4661 Roitham, Pfarrhofstraße 13/5Viel Spaß im Motorikpark 

Simone Breuer und Robert Steinböck mit „ihren“ 
Kindern am Tennisplatz in Roitham 
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Veranstaltungskalender Roitham

11.12. KBW: Adventwanderung um 17:00 Uhr
14.12. 17:00 - 19:00 Anmeldung Kinderschikurs
14.12. Pensionistenverband: Weihnachtsfeier um 

14:00 Uhr im GH Forstinger
16.12. Musikverein: Glühweinstand ab 18:00 Uhr 

beim Forstinger Stadl
17.12. Glühweinstand ab 18:00 beim Forst. Stadl
18.12. GIOIA-Adventkonzert 18:00 Pfarrkirche
18.12. Pensionistenverband: Messe und anschlie-

ßender Frühschoppen GH Forstinger
23.12. Musikverein: Vorweihnachtsabend im 

Rohinger Tal um 19:00 Uhr
24.12. FF Roitham: Friedenslichtaktion von 08:00 

- 12:00 Uhr im Feuerwehrdepot
24.12. Kindermette um 16:00 Uhr und Christmette 

um 22:30 Uhr
28.12 
30.12.

Naturfreunde Kinderski- und Snowboard-
Kurs

29.12.
30.12.

Sternsinger gehen im Gemeindegebiet von 
Haus zu Haus

06.01. FF-Roitham - Jahreshauptversammlung um 
10:00 im GH Forstinger

13.01. SPÖ Mondscheinwanderung Hochsteinalm
18.01. Jahresrückblick der Pensionisten im Gast-

haus Kastenhuber
22.01. Musikverein: Messe und JHV im GH Forstin-

ger
27.01. Imker JHV um 19:00 Gasthaus Forstinger
28.01. Naturfreunde: Frauenskitag in Schladming
03.02. Theater-Abo 19:30 Uhr Schauspielhaus Linz
04.02. Ortsskimeisterschaft am Loser

Ausstellung „90 Jahre Bücherei Roitham“ v. 14. 10. bis 
15.11.2016 in der Raiffeisenbank. v.l.n.r. Raiffeisenbank 

Obmann Hans Gruber, Elisabeth Berger, Büchereileiterin 
Barbara Kupfner u. Bankstellenleiter Christian Neudorfer.

Raika Roitham

Der Raiffeisen-Luftballonstart ist immer ein 
besonderer Höhepunkt im Kindergartenjahr.  

Simone Breuer beim Mittagessen mit den Kindern Kurze Rast auf dem Weg zum Grünberghaus
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„Die Politik darf nicht auf Kosten jener sparen, die ihre Unterstützung 
ganz besonders brauchen“, hält Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer fest.

IM AUFTRAG DES SOZIAL-RESSORTS wer-
den Jahr für Jahr soziale Dienstleistungen 
für hunderttausende OberösterreicherInnen 
erbracht. Egal, ob es sich um die Betreuung, 
das Wohnen und die Arbeitsmarktteilhabe 
von Menschen mit Beeinträchtigungen, um 
die Pflege älterer MitbürgerInnen oder um 
den Schutz und die Fürsorge für Kinder und 
Jugendliche handelt: ein qualitativ hoch-
wertiges und auf die individuellen Bedürf-
nisse der OberösterreicherInnen zugeschnit-
tenes Angebot steht immer im Mittelpunkt.

STEIGENDE BEDARFE
Die demographische Entwicklung, aber auch 
die Folgen der Finanz- und Wirtschaftskrise 
stellen das Sozial-Ressort vor große Heraus-
forderungen. Steigende Arbeitslosigkeit und 
ein wachsender Anteil an pflege-und betreu-

ungsbedürftigen OberösterreicherInnen in 
hohem Alter sind nur zwei Aspekte dieser 
Entwicklungen. „Die sozialen Dienstleistun-
gen in Oberösterreich werden von den mit 
der Leistungserbringung beauftragten Sozi-
alunternehmen hochprofessionell erbracht. 
Das gilt sowohl für die Qualität, als auch in 
Sachen der Wirtschaftlichkeit und Effizienz. 
Als Sozial-Landesrätin ist es meine Aufgabe, 
diese Prozesse laufend zu verbessern und 
weiterzuentwickeln. Ich verwehre mich je-
doch gegen Polemik und pauschalen Forde-
rungen, im Sozialbereich einzusparen. Eine 
solche Politik würde eine Budgetsanierung 
auf Kosten jener Menschen bedeuten, die 
ganz besonders auf Unterstützung angewie-
sen sind. Als Sozialdemokratin mache ich da 
nicht mit. Für mich steht der Mensch im Mit-
telpunkt“, betont Birgit Gerstorfer.

SOZIALRESSORT 2021+ 
VERHINDERT SOZIALEN KAHLSCHLAG
Um einen blauen Angriff auf die soziale Si-
cherheit und damit die Kürzung von Leistun-
gen in der Altenbetreuung und Pflege, sowie 
im Bereich der Betreuung und Inklusion von 
Menschen mit Beeinträchtigungen zu verhin-
dern und gleichzeitig die Treffsicherheit und 
Wirtschaftlichkeit der Leistungserbringung 
weiter zu erhöhen, hat Gerstorfer das Projekt 
Sozial-Ressort 2021+ in Angriff genommen. 
Diese umfassende Evaluierung und Weiter-
entwicklung wird ab September 2016 in An-
griff genommen. „Erst Nachdenken und dann 
konstruktive Lösungen entwickeln und fest-
stellen, wie lange die Warteliste ist für jene, 
die zur Zeit kein Betreuungsangebot haben 
und dann solche schaffen. Dafür stehe ich als 
Sozial-Landesrätin“, so Gerstorfer.

Weiterentwicklung 
statt Leistungskürzungen

Ginge es nach der FPÖ, dann würde versucht werden, die Sanierung des Landesbudgets durch Kürzun-
gen bei den sozialen Dienstleistungen und Angeboten des Sozial-Ressorts zu erreichen. Landesrätin 
Birgit Gerstorfer steht für einen anderen Weg. Sie bekennt sich zu einer wirtschaftlichen und treffsiche-
ren Sozialpolitik, betont aber auch, dass weitere Kürzungen im Sozialbereich die Schwächsten unserer 
Gesellschaft treffen und setzt daher mit dem Projekt Sozial-Ressort 2021+ auf die Einbindung aller 
PartnerInnen im Sozialbereich mit dem Ziel, die soziale Wärme im Land zu erhalten.

DEBATTE UM DAS SOZIALBUDGET


